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Witteruiigsbericht vom IViai 1993

Zujaw7»2e«/fl5SM«g; Wie schon der April brachte auch der Mai wieder einen beacht-
liehen Wärmeüberschuss. In den durch zeitweisen Föhn begünstigten Gebieten der
Deutschschweiz sowie in Mittelbünden und im Zentralwallis betragen die positiven
Abweichungen etwa 2 bis 3 Grad, in den westlichen Landesteilen, im Jura und auf der
Alpensüdseite 1,5 bis 2 Grad und im Mittel- und Südtessin weniger als 1 Grad. Trotz
recht unterschiedlichem Witterungsverlauf trugen beide Monatshälften etwa gleichviel
zu den Überschüssen bei. In der ersten Monatshälfte herrschte am Siidrand einer
Hochdruckzone über Nordeuropa mit flacher Druckverteilung meist trübes Wetter,
gefolgt von einem sonnigen und warmen Abschnitt. Nach einer starken Abkühlung am
Auffahrtstag mit Schnee gegen 1000 Meter, folgte der wärmste Abschnitt des Monats,
wo am 26. mit Föhn Temperaturen bis 30 Grad, in Chur bis 31,5 Grad gemessen
wurden, bevor gegen das Monatsende kühlere Meeresluft einfloss. Der Frühling 1993

verzeichnet gesamtschweizerisch eine positive Abweichung von etwa 1,5 bis 2 Grad. In
Zürich war es der drittwärmste seit 1961.

Die Niederschlagssummen erreichten im überwiegenden Teil des Landes trotz der
sehr hohen Anzahl von 23 Gewittertagen nur 70 bis 100 Prozent, im südlichen Wallis,
im Sottoceneri und am Bodensee sogar weniger als 60 Prozent der Norm. Zwei ausge-
dehnte Gebiete mit Niederschlagsüberschüssen bis 150 Prozent erstrecken sich vom
oberen Tessin über das Lugnez bis zum Weisstannental und ins Schanfigg sowie aus
dem Raum Waadtländer Alpen-Kanton Freiburgund Berner Oberland über das Napf-
gebiet bis an den Zürichsee und bis Aarau. In diesen Gebieten trugen zur Hauptsache
ergiebige Gewitterregen zu den Überschüssen bei.

Die höchsten Sonnenscheinwerte betragen in der Nordschweiz, am Alpennord-
hang, in Nord- und Mittelbünden, am Jurasüdfuss und im Zentralwallis lokal über 120,
im Churer Rheintal bis 130 Prozent der normalen Besonnung. Auf der Alpensüdseite,
den westlichen Voralpen entlang und im Jura westlich der Birs entstand ein Sonnen-
defizit bis 20 Prozent.

Schweiz. Z. Forstwes., 744 (1993) 9: 751-752 751
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